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Beschlussvorlage Vorlage Nr.: BV/079/2026 
 

Datum: 10.06.2026   

Federführung: Planen und Bauen 

Sachbearbeiter/-in Joachim Brink 

 

Beratungsfolge Termin Status 

Verwaltungsausschuss 22.06.2026 nicht öffentlich 

Rat 24.06.2026 öffentlich 

 
 
Inklusiver Wasserspielplatz am Idasee 
 
Sachverhalt/Begründung: 
Vom Sondervermögen Infrastruktur und Klimaneutralität des Bundes ist für die 

Gemeinde Ostrhauderfehn ein Anteil von 5,11 Mio. € vorgesehen. Zudem hat die 

Arenberg-Stiftung weitere 25.000,00 € für das Projekt „Inklusiver Wasserspielplatz 

am Idasee“ zugesagt. Daher sollte das Projekt nochmal beraten werden:  

Seit dem Jahr 2023 wird die Errichtung eines inklusiven Wasserspielplatzes am 

Idasee geplant. Für das Vorhaben wurden 2024 Fördermittel der LEADER-Region 

Fehngebiet sowie der VR-Stiftung bewilligt. Nachdem eine beantragte 

Kofinanzierung im Jahr 2025 abgelehnt wurde, konnten die bestehenden 

Förderzusagen durch Verlängerungen der Bewilligungszeiträume gesichert werden. 

Die Fördermittelgeber haben die Förderung jedoch ausdrücklich an einen 

Umsetzungsbeginn des Projektes im Jahr 2026 geknüpft.  

Die planerischen Vorbereitungen sind abgeschlossen. In den Planungen ist neben 

dem Wasserspielplatz auch die Zuwegung vom Parkplatz berücksichtigt. Das 

Leistungsverzeichnis liegt im Entwurf vor, sodass die Ausschreibung kurzfristig 

erfolgen kann. Die bisher entstandenen Planungsleistungen liegen bei 35.704,52 €. 

Die derzeit kalkulierten Gesamtkosten belaufen sich auf 386.450,12 € (exkl. 

Planungsleistungen). Zur Finanzierung stehen bereits bewilligte Fördermittel der 

LEADER-Region (200.000,00 € bewilligt, aber anteilig der Ausgaben), Fördermittel 

der VR-Stiftung in Höhe von 9.000 €, Gelder der Raiffeisenbank Strücklingen-Idafehn 

eG in Höhe von 1.000,00 €, Fördermittel der Bingo-Umweltstiftung in Höhe von 

14.440,00 €, Gelder der Arenberg-Stiftung in Höhe von 25.000,00 € und eine Spende 

von natürlich inklusiv e.v. in Höhe von 50.000,00 € zur Verfügung. Die Förderung 

liegt damit insgesamt voraussichtlich bei 70,00 % der Ausgaben. Vier weitere 

Anträge auf Förderung von insgesamt 21.000,00 € sind noch nicht beschieden. 

Ergänzend ist ein Eigenanteil der Gemeinde vorgesehen. Um diesen möglichst 

gering zu halten, wird die vorliegende Planung bei Bedarf angepasst.  

Mit der Umsetzung des Projektes entsteht am Idasee ein inklusives Freizeitangebot, 

das die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen fördert und das bestehende 

Angebot für Familien und Kinder erweitert. Gleichzeitig wird die Attraktivität des 
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Idasees als Naherholungs- und Ausflugsziel nachhaltig gestärkt. Durch die 

besondere Ausrichtung des Vorhabens werden zusätzliche Besuchergruppen 

angesprochen und die touristische Bedeutung des Standortes weiter ausgebaut. 

Die Finanzierung des Projektes basiert in erheblichem Umfang auf Fördermitteln und 

Drittmitteln. Dadurch kann eine Investition realisiert werden, deren Umfang ohne die 

eingeworbenen Förderungen nicht möglich wäre. Die Umsetzung ermöglicht es, die 

bereits zugesagten Fördermittel vollständig auszuschöpfen und die bisher erbrachten 

Planungsleistungen zu nutzen. 

Bei einem Verzicht auf die Umsetzung (Bezug auf Beschluss des 

Verwaltungsausschusses am 21.05.2026) würden die bewilligten Fördermittel der 

LEADER-Region sowie weitere Förderungen und Zuschüsse entfallen. Darüber 

hinaus wären die bereits entstandenen Planungskosten aufgewendet worden, ohne 

dass daraus ein konkreter Mehrwert entsteht. Für eine alternative Gestaltung des 

Standortes wären neue Planungen erforderlich. Gleichzeitig würden die mit dem 

Vorhaben verbundenen Effekte für die Attraktivität des Idasees sowie die Gewinnung 

zusätzlicher Besuchergruppen ausbleiben. 

Vor diesem Hintergrund bietet die Umsetzung des inklusiven Wasserspielplatzes die 
Möglichkeit, mit einem vergleichsweise geringen kommunalen Eigenanteil eine 
nachhaltige Aufwertung des Freizeit- und Tourismusstandortes Idasee zu erreichen 
und erhebliche Fördermittel für die Gemeinde zu sichern.   
 
Beschlussvorschlag: 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt / Der Rat beschließt: 

1. Der vorgestellten Umsetzung des inklusiven Wasserspielplatzes am Idasee 

wird grundsätzlich zugestimmt. 

2. Eingeworbene Spenden von Gewerbetreibenden für das Projekt „Inklusiver 

Wasserspielplatz am Idasee“ werden angenommen. Der 

Verwaltungsausschuss wird darüber in Kenntnis gesetzt.  

 

Der Verwaltungsausschuss beschließt: 

Der Auftrag für die Umsetzung des Projekts „Schaffung eines inklusiven 
Wasserspielplatzes am Idasee“ ist an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot 
zu vergeben. Dieser Beschluss tritt nur in Kraft, wenn der Rat der Umsetzung 
zustimmt (1.).  
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